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ist es, die ihnen den Charakter der Nüchternheit nimmt.

Im Jahre 1870 produzierten die Vereinigten Staaten

236 Millionen Busheis Weizen, im Jahre 1901 produzierten

sie 748 Millionen. Zunahme: 217 Proz. Die Maisernte

von 1870 betrug 1094 Millionen Busheis, die von 1900

belief sich auf 2105 Millionen. Zunahme: 92,4 Proz. Die

Mißernte des vorigen Jahres, die einen Ertrag von nur

1500 Millionen brachte, ermäßigt die Zunahme auf 38 Proz.

Die Wollproduktion von 1870 war 162, die von 1901

302 Millionen Pfund. Zunahme: 86 Proz. Die Baum

wollenernte von 1870 war 3114 Millionen Ballen, die von

1901 betrug 10 486 Millionen. Zunahme: 236 Proz. Im

Jahre 1870 hatte der Viehbestand einen Wert von 1822 Mil

lionen Dollars, 1900 betrug er 2981 Millionen. Zunahme:

64 Proz. Der Wert der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

stellte sich 1870 auf 2447 Millionen Dollars, 1900 auf

4739 Millionen. Zunahme: 94 Proz. Im Jahre 1870 wurden

32 Millionen Tons Kohle gefördert, 1901 290 Millionen.

Zunahme: 806 Proz. Die Produktion von Roheisen betrug

1870 1,6 Millionen Tons, 1901 betrug sie 15,8 Millionen. Zu

nahme: 887,5 Proz. Im Jahre 1870 war die Stahlproduktion

68 000 Tons, im Jahre 1901 war sie 13,5 Millionen. Zu

nahme: 19 753 Proz. Im Jahre 1870 wurden an Baum

wolle in amerikanischen Spinnereien verarbeitet: 857 000

Ballen, im Jahre 1901 waren es 3 547 000 Ballen. Zunahme:

302 Proz. Die Ausfuhr von Fabrikat-Erzeugnissen be

wertete sich 1870 auf 68 Millionen, 1901 auf 412 Millionen.

Zunahme: 506 Proz. Das in den Fabriken angelegte Kapital

betrug 1870 2118 Millionen, 1900 betrug es 9874 Millionen.

Zunahme: 366 Proz. Der Wert der Fabrikate betrug 1870

4232 Millionen, 1900 betrug er 13 040 Millionen. Zunahme:

208 Proz. Im Jahre 1870 war der Wert der Gesamt-Ein

fuhr der Vereinigten Staaten 332 Millionen, im Jahre 1901


